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Kartonagenfabrik Paul LeinertBauwerksname

Fabrikantenvilla mit Einfriedung; zeittypischer Putzbau mit Krüppelwalm-Gesprengegiebeln, massive 
Veranda in der Straßenansicht, dokumentiert die Entwicklung eines Teils von Radebeul zum Fabrikstandort, 
baugeschichtlich und ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Fabrikantenvilla auf dem Grundstück einer Kartonagenfabrik. Ein Bau vom Typus des 
asymmetrisch angelegten Landhauses mit transversalem Krüppelwalm-Gesprengegiebel zur Meißner 
Straße und einer massiven Veranda. Schlichter Putzbau mit Sandsteingliederungen und ziegelgedecktem 
Krüppelwalmdach.

Errichtet 1897 für den Fabrikbesitzer und Kaufmann Paul Leinert durch Architekt Fritz Mühlberg, 
Dresden. Der Eisenzaun in geschwungenen Jugendstilformen mit Betonpfeilern um 1905 hinzugefügt. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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